
DAS LSV-HEIMATLEXIKON 
RUBRIK:  UMWELT- UND HEIMATVERBÄNDE 
 

 Der Förderkreis 
Historisches Walberberg e.V. 

Der 2007 gegründete Verein hat sich zur Aufgabe gemacht, den geschichtlichen 
Reichtum Walberbergs zusammenzutragen, die Ergebnisse zu dokumentieren und der 
Öffentlichkeit in Form von Vorträgen, Publikationen und Ausstellungen zu präsentie-
ren. 

Um die Lebensverhältnisse in und um Walberberg aus 
früheren Zeiten auch künftigen Generationen näherzu-
bringen, setzt sich der Förderkreis für die Bewahrung 
und Erhaltung historischer Zeugnisse und Gegenstände 
ein. Diesem Ziel dient insbesondere die Bäreje-Samm-
lung im Walberberger Heimatmuseum, dem ersten Hei-
matmuseum auf Bornheimer Stadtgebiet. 

Ferner wurden die Restaurierung zweier Wegekreuze, 
des Gefallenendenkmals sowie die Überdachung und 
Instandsetzung des Römerkanalstücks an der Thomas-
von-Quentel-Schule in den letzten Jahren aus Mitteln 
des Förderkreises finanziert oder unterstützt.  

Blick in den Innenhof der Rheindorfer Burg um 1920 mit 
vierstöckigen Rundturm und Spätrenaissance-Brunnenbecken

Die Kitzburg 2020 - eine der schönsten kleinen Wasserburgen des Rheinlandes  
mit Grundzügen der Konzeption aus dem späten 17. Jh. 
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Der Hexenturm um 1970: Sammlung FHW 

„Für die Schule“ – so Vereinsvorsitzender Heri-
bert W. Keßler – „entwickeln wir Unterrichtsma-
terial, um auch bei der jüngeren Generation das 
Interesse für die reiche Geschichte des Ortes zu 
wecken. Aber auch mit der Herausgabe der halb-
jährlich erscheinenden Vereinsschrift Berjer De-
pesche, dem seit 2007 erscheinenden Heimat-
kalender und sonstigen Publikationen kommen 
wir unseren satzungsmäßigen Aufgaben nach.“ 

Der 2009 vom Förderkreis errichtete Natur-Kul-
tur-Pfad mit seinen inzwischen 25 Info-Tafeln an 
ortshistorisch bedeutenden Stellen in Walber-
berg ist eine weitere Möglichkeit, mehr über Wal-
berberg und seien Geschichte(n) zu erfahren. 
Ortshistorischen Spaziergänge zu verschiede-
nen Themen oder die geführten Besichtigungen 
im Heimatmuseum, Hexenturm und in der Pfarr-
kirche St. Walburga lassen die reichhaltige Ge-
schichte Walberbergs lebendig werden (siehe 
https://walberberg.info). 

Der Verein ist immer auf der Suche nach alten Fotos, Postkarten und Artikeln aus 
Walberberg und dankbar für jeden Hinweis aus der Bevölkerung. 

Der 21 m hohe Hexenturm um 1970: vermutlich  
Ende des 12./Anfang des 13. Jh. erbauter Burgfried 

einer früheren Burganlage 

 


